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Im Dezember 2011 erschien Band 9 der Tegernheimer Heimat- und Ge-
schichtsblätter. Hans-Joachim Graf führt darin seine Ortschronik in die 
Zeit des Ersten Weltkriegs weiter und erinnert dabei auch an die gefalle-
nen und vermissten Soldaten aus Tegernheim. Dr. Ulrike Gutch behan-
delt in ihrem Aufsatz die vier ehemals in Tegernheim existierenden 
Dorfweiher, von denen der bekannteste die „Beitl-Huling“ war. An de-
ren Stelle steht heute das Rathaus. Abgerundet wird die Publikation 
durch die Gemeindechronik und den Rückblick auf das Vereinsjahr 
2011. 
Am 12. März 2012 fand die ordentliche Mitgliederversammlung mit 
Neuwahlen statt. Die Wahlen brachten folgendes Ergebnis: 
1. Vorsitzender:  Meinrad Hirschmann 
2. Vorsitzender:  Karl Appl 
Kassier:   Martin Jäger 
Schriftführer:  Dr. Ulrike Gutch 
Historischer Beirat: Dr. Tobias Appl, Norbert Seitz 
Heimatlicher Beirat: Maria Blaimer, Renate Hirschmann 
Kassenprüfer:  Christa Fink, Hermann Maier 
 
Seit dem 6. September 2012 ist der Geopfad Tegernheimer Schlucht um 
ein weiteres Schaustück reicher. Die Station 5 ergänzt nun die Original-
hülse einer US-amerikanischen Fliegerbombe des Typs GP 500. Bomben 
dieses Typs wurden gegen Ende des Zweiten Weltkriegs auch über Te-
gernheimer Gemeindegebiet abgeworfen. Manfred Käufel, Mitglied des 
HGV und Ortsheimatpfleger, gebührt unser Dank für sein beharrliches 
Engagement bei der Beschaffung dieses eindrucksvollen Erinnerungs-
stückes. 
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Ein Omnibus voller Mitglieder und Gäste des HGV besuchte am 29. 
September die bayerisch-oberösterreichische Landesausstellung in 
Mattighofen. Im Rahmen einer interessanten Führung informierten sich 
die Teilnehmer über die bayerisch-österreichischen Beziehungen wäh-
rend der napoleonischen Zeit. Am Nachmittag schloss sich eine Stadt-
führung in Braunau am Inn an. Die alte Brücken- und Festungsstadt ge-
hörte bis 1779 zu Bayern und liegt in unmittelbarer Grenzlage zum baye-
rischen Simbach. 
„10 Jahre HGV und 1111 Jahre Tegernheim“, so lautete das Motto 
des Festabends am 12. Oktober im Saal der Gaststätte Federl/Scheck. 
HGV-Vorsitzender Meinrad Hirschmann gab zunächst einen Überblick 
über die Entwicklung des HGV in den ersten zehn Jahren seines Beste-
hens. Anschließend referierte Bezirksheimatpfleger Dr. Tobias Appl an-
hand von exemplarischen Betrachtungen zu vier verschiedenen Epochen 
über die Ortsgeschichte Tegernheims seit 901. Mit einem Präsent dankte 
der Vorsitzende den anwesenden Gründungsmitgliedern für ihre Ver-
dienste um den Verein. 
Am 21.10.2012 führte ein Ausflug des HGV nach Beratzhausen, wo 
1. Bürgermeister Konrad Meier die Besuchergruppe im Ortsteil 
Oberpfraundorf begrüßte. Benedikt Söllner gab am Beispiel der Dorfer-
neuerung in Ober- und Unterpfraundorf einen Einblick in die Möglich-
keit der Gestaltung von Straßen, Plätzen und Gebäuden. Bei der an-
schließenden Führung durch Beratzhausen, die Josef Bezold übernahm, 
wurden u.a. der Skulpturenpark und der Zehentstadel besichtigt. 
Am 16.06.2013 besuchten Mitglieder des HGV die Marktgemeinde 
Laaber. Bezirksheimatpfleger a.D. Dr. Franz Xaver Scheuerer gab inte-
ressante Einblicke in die historische Entwicklung des Ortes, dessen Er-
scheinungsbild von der Burgruine und der Pfarrkirche St. Jakob geprägt 
wird. Ein weiterer Schwerpunkt der Führung lag auf der baulichen Ent-
wicklung des Marktes und den durchgeführten Dorferneuerungsmaß-
nahmen. 
Anlässlich des Pfarrfestes am 7. Juli 2013 bot Dr. Tobias Appl Füh-
rungen durch die Pfarrkirche und das Pfarrarchiv an. 
Am 28.09.2013 unternahmen Freunde und Mitglieder des HGV ei-
nen Ausflug nach Schweinfurt. Dort besichtigte man zunächst die Baye-
rische Landesausstellung, die unter dem Motto „Main und Meer“ stand. 
Am Nachmittag erfuhren die Teilnehmer bei einer Stadtführung Wis-
senswertes über die ehemalige freie Reichsstadt Schweinfurt, die neben 
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großen Industrieansiedlungen kunst- und kulturgeschichtlich bedeutsame 
Bauten in ihren Mauern beherbergt. 
Jeden zweiten Sonntag im Monat um 14.30 Uhr boten drei Mitglieder 
des HGV (Manfred Käufel, Max Kollmannsberger und Roberto Maz-
zotta) im Wechsel eine Führung auf dem Geopfad Tegernheimer 
Schlucht an. Sonderführungen durch den Geologen Dr. Helmut Wolf 
fanden jeweils anlässlich des Tags des Geotops im September statt. 
 
Allen Mitgliedern, Helfern, Förderern und Freunden des HGV sei an 
dieser Stelle unser Dank ausgesprochen für die gute Zusammenarbeit 
und die treue Unterstützung! 
 
 
